Der vorliegende Film zeigt ein Aufsetzen und Durchstarten mit einer Cessna 172 bei einem recht strammen Seitenwind von links aus der Sicht des Piloten. 

Der Rückenwind im Queranflug erfordert eine ziemlich steile Kurve in den Endanflug (Sekunde 6,6 bis 14,0). 

Beim Ausrichten aus der Kurve wird das Flugzeug über die rechte Grenze der Bahn getrieben,  das wird durch eine Kombination von Schräglage und Vorhaltewinkel in den Wind kompensiert (Sekunde 25 bis 30).

Sobald sich das Flugzeug über der Mittellinie der Bahn befindet (Sekunde 30), wird die Schräglage kurzzeitig zurückgenommen.  Damit wird die Bewegungsrichtung des Flugzeuges auf die Bahn ausgerichtet.

Der starke Seitenwind versucht nun, das Flugzeug wieder nach rechts zu schieben (Sekunde 31). Das wird durch angemessene Schräglage nach links verhindert.

Das Flugzeug setzt mit dem linken Hauptrad auf und rollt entlang der Mittellinie (Sekunde 32 bis 35. Jetzt bräuchte man nur noch das Flugzeug ausrollen zu lassen und zu bremsen. Aber es ist ja ein Trainingsflug für Seitenwindstarts und -Landungen, darum wird wieder Vollgas gegeben (Sekunde 36). 

Das Flugzeug hebt ab, die Tragflächen werden wieder gerade genommen und die Nase des Flugzeuges in den Wind gedreht (Sekunde 39), um entlang der Mittelinie zu steigen. 

Diese Film zeigt eindrucksvoll, wie unspektakulär Seitenwindlandungen auch bei größeren Windgeschwindigkeiten verlaufen können, wenn man sie beherrscht.

Im vorliegenden Fall herrschte ein böiger Seitenwind  von 22 bis 34 Knoten, im Mittel also 28 Knoten. 

Das Handbuch dieses Flugzeuges weist 15 Knoten als „demonstrierte maximale Seitenwindkomponente“ auf. Das bedeutet allerdings nicht, dass das Flugzeug keine höheren Seitenwindkomponenten verträgt, sondern lediglich, dass dieser Seitenwind ohne besondere Kunstgriffe für den normalen Piloten beherrschbar ist. 

Wie allerdings die Erfahrung zeigt, richtet sich der Wind manchmal nicht nach den im Handbuch aufgeführten Grenzen, deshalb ist es ratsam, sein Flugzeug auch oberhalb dieser Grenzen beherrschen zu können. Es wird jedoch dringend ein fundiertes Training empfohlen. 

